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MSC Kartprofis mischen in Bechhofen ganz vorne mit 
Klassensieg für Kreuzberger Fabian und Zahn Maximilian 

 
 
Am vergangenen Sonntag machten sich die Kartfahrer des MSC Mamming mit Trainer Markus 
Kreuzberger auf den Weg nach Nördlingen um bei hochsommerlichen Temperaturen heiße Reifen 
und spannende Rennen zu fahren.  
Der MSC Bechhofen im NAVC bot den Fahrern drei Rennen mit perfekt durchgeführten Läufen, die 
alle gemäß Zeitplan durchgeführt wurden. Dafür gab es große Komplimente an den Veranstalter für 
die tolle Organisation. 
 
In der Klasse 16 vertrat Niklas Zahn den MSC und startete mit einem grandiosen zweiten Platz ins 
Renngeschehen. Die Hitze machte Niklas jedoch sehr zu schaffen, sodass er sich in den letzten beiden 
Rennen mit Platz fünf begnügen musste. 
 
In der Klasse 17 zeigten Rafael Gassner und Maximilian Zahn ihre Talente. Rafael konnte sich von 
Rennen zu Rennen beachtlich steigern und verfehlte in den ersten beiden Rennen mit den 
Platzierungen fünf und vier nur knapp das Podest. Im letzten Rennen erreichte er durch ein 
einwandfreies Rennen den erstklassigen Podestplatz drei, welcher ihn und seinen Papa Bernhard 
sehr stolz machte.  
Maximilian mischte mit perfekten, fehlerfreien Rennen ganz vorne mit und durfte sich über den Sieg 
im ersten Rennen und zweimal den hervorragenden Rang zwei freuen. Somit konnte Maximilian auch 
in Bechhofen wieder wertvolle Punkte auf seinem bereits gut gefüllten Meisterschaftskonto 
verbuchen. 
 
Elias Scheingruber ließ in der Klasse 18a die Reifen glühen. Während er sich im ersten Lauf noch 
etwas vorsichtig an die Strecke gewöhnen musste und nur Rang fünf belegte, so konnte er in den 
letzten beiden Rennen jeweils den Pokal für Rang zwei auf dem begehrten Stockerl 
entgegennehmen.  
 
Mit Alexander Honig und Fabian Kreuzberger war der MSC Mamming auch in der Klasse 18b 
vertreten. Beide ließ das heiße Wetter kalt und so war eine Siegerehrung ohne die MSC-Profis auf 
dem Bechhofener Podest nicht möglich. 
Alex durfte sich über die Plätze drei, zwei und im letzten Durchgang nochmals Rang drei freuen. 
Fabian platzierte sich in den ersten beiden Rennen auf zwei und drei, was ihm den Ansporn gab im 
finalen Rennen nochmal alles zu geben. Hier konnte er dann voller Stolz den mehr als verdienten 
Siegerpokal entgegennehmen. 
 
Bereits in zwei Wochen gehen die erfolgreichen MSC’ler in Amberg wieder auf Punktejagt. Natürlich 
mit Trainer Markus Kreuzberg und Co Trainer Uwe Honig im Gepäck, ohne die ein Renntag für die 
Kartkids nicht vorstellbar wäre. 
    


